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Ernüchterung hält sich in Grenzen
SV-Wasserballer halten in Magdeburg gut mit – Duisburg aber zwei Nummern zu groß

Weiden. (af) Der Traum von der
Meisterrunde ist zwar ausge-
träumt, dennoch hält sich die
Ernüchterung bei den Bundesli-
ga-Wasserballern des SVWeiden
in Grenzen. Dem keineswegs
enttäuschenden 5:9 (2:4, 1:1, 0:2,
2:2) beim SC Magdeburg folgte
am Doppelspieltag eine 5:25
(2:7, 2:3, 1:6, 0:9)-Heimniederla-
ge gegen den deutschen Vize-
meister und Euro-League Teil-
nehmer ASCDuisburg.

Das Spiel in Magdeburg brachte die
wichtige Erkenntnis, dass die Ober-
pfälzer auch gegen Teams aus dem
Mittelfeld der Bundesliga gut mithal-
ten können. Nach einem schnellen
0:1-Rückstand gelang den Gästen
durch Kapitän Thomas Aigner per
Strafwurf der Ausgleich. Auch die 2:1-
Führung der Magdeburger nach ei-
ner Überzahl wurde durch Andreas
Jahn, der ebenso in Überzahl traf,
egalisiert. Das erste Viertel ging
durch einen Doppelschlag der Haus-
herren mit 2:4 verloren.

Schlagabtausch
Im zweiten Viertel lieferten sich die
Kontrahenten einen offenen Schlag-
abtausch. Jahn verkürzte in Überzahl

auf 4:3, ein Centertor brachte den
5:3-Halbzeitstand. Im dritten Viertel
ging es wieder heiß hin und her. Die
Hausherren nutzten einen Strafwurf
und eine der drei Überzahlspiele zu
einem komfortablen 7:3-Zwischen-
stand. Die Max-Reger-Städter kamen
im letzten Viertel durch die Treffer
von Serkan Dogdu und Thomas Ai-
gner auf 7:5 heran, doch ein Konter-
tor begrub die letzten Hoffnungen.
Kurz vor Ende erhöhten die Sekulic-

Schützlinge das Endergebnis auf 9:5.

„Ich bin überrascht, dass wir bei
den heimstarkenMagdeburger so gut
mithalten konnten. Am Ende hat
vielleicht der letzte Glaube gefehlt,
um hier zu punkten. Wir nehmen ein
gutes Gefühl mit nach Hause und
versuchen, uns in der Thermenwelt
zu revanchieren“, äußerte sich Trai-
ner Irek Luczak.

Am Sonntag konnte Luczak seine
Schützlinge aber nur bedingt loben.
Der Vizemeister aus Duisburg erteilte
nämlich dem Bundesliganeuling aus
der Oberpfalz eine Lehrstunde. „Wir
hielten nur ein Viertel richtig dage-
gen und ließen uns im letzten Viertel
vorführen. Ich hoffe, meine Spieler
haben einiges dazugelernt“, sagte
Luczak und zog ein eindeutiges Fazit:
„Wir müssen konsequent weiterar-
beiten, auch wenn unsere Trainings-
möglichkeiten weit unter deren der
anderenMannschaften liegen.“

Einbruch am Ende
Das Spiel gegen Duisburg verlief über
die meiste Zeit passabel aus Sicht der
Hausherren. Doch auch der 1:0-Füh-
rungstreffer durch Strafwurf von
Thomas Aigner änderte am Unter-
schied im Leistungsniveau nichts.
Mit 2:7 gingen die Teams in die erste
Pause. Im zweiten Viertel fanden die
Oberpfälzer offensichtlich die richti-
gen Mittel, um die Begegnung offe-
ner zu gestalten. Halbzeitstand: 4:10.
Dann aber erhöhten die Duisburger
durch aggressive Pressdeckung den
Druck und entschieden den vorletz-
ten Abschnitt klar mit 1:6 für sich. Im
letzten Viertel waren die Weidener
von der Rolle. Mit 0:9 ging der letzte
Abschnitt zu Ende und die deutliche
5:25 Klatsche stand fest.

Der ASC Duisburg gab in der Weidener Thermenwelt den Ton an. Vor allem
im letzten Spielabschnitt (0:9) hatte der Aufsteiger nichts zu bestellen.

Bild: Büttner

NeuerTabellenführer
Rollstuhl-Basketballer des BVS Weiden landen zwei Siege
Weiden. (zer) Die Rollstuhl-Basket-
baller des BVS Weiden steuern wei-
terhin auf Erfolgskurs. Zum nächsten
Spieltag am 8. Dezember in Rosen-
heim fährt man als Tabellenführer
der Oberliga Süd. Zu verdanken ha-
ben dies die Oberpfälzer den beiden
Siegen gegen den bis dato verlust-
punktfreien Spitzenreiter und Gast-
geber Bayreuth sowie gegen Lud-
wigsburg.

„Wir haben an diesem Spieltag
wieder eine geschlossene Mann-
schaftsleistung geboten. Darauf kön-
nen wir weiter aufbauen“, sagte Trai-
ner Kessler nach dem Spiel.

Im ersten Spiel des Tages mussten
die Weidener Rollis gegen den ver-
lustpunktfreien Tabellenführer und
Gastgeber aus Bayreuth antreten. Die
Defensive der Weidener war von An-
fang an gut organisiert. Auch die Of-
fensivleistungen waren von Beginn
an überzeugend. Das erste Viertel
konnten die Weidenermit 15:8 für
sich entscheiden, dann schlichen
sich einige Unkonzentriertheiten ein,

so endete das zweite Viertel mit
10:14. Spielertrainer Stefan Kessler
warnte zur Halbzeitpause seine Spie-
ler eindringlich vor Nachlässigkeiten.
Anschließend spielten die Weidener
ihr bestes Viertel; beim Stand von
41:28 ging es ins Schlussviertel. Die
Bayreuther wollten sich vor eigenem
Publikum noch nicht geschlagen ge-
ben. Es wurde noch einmal span-
nend und der Tabellenführer kam bis
auf zwei Punkte heran. Kessler nahm
die letztmögliche Auszeit und gab die
taktischen Vorgaben für die letzten
Sekunden. Mit zwei verwandelten
Freiwürfen zum 51:47-Sieg beendete
Stefan Kessler ein Spiel, in dem ihm
27 Korbpunkte gelangen.

Gegen Ludwigsburg gingen die
Weidener als klare Favoriten ins Ren-
nen. Zwischenzeitliche Schwächen
blieben die Ausnahme, so dass am
Ende ein sicherer 58:40-Sieg zu Bu-
che stand

Es spielten: Kessler (43), Stangl
(24), Brunner (21), Köhler (21), Gürt-
ler, Hörl, Krauß.

Andy Köhler (rechts) führt den Ball. Neben Stefan Kessler (Nummer 13) ge-
hörte er beim Spieltag in Bayreuth zu den Top-Schützen der Weidener Rol-
lis. Bild: dpa

Eishockey: Oberliga vom Sonntag
Hannover Indians – Rostock 6:1

Tore: 1:0 (3.) Baumgartner, 2:0 (32.)
Doyle, 2:1 (39.) Hördler, 3:1 (42.)
Chamberlain, 4:1 (50.) Huddy, 5:1
(53.) Phillips, 6:1 (55.) Doyle – Zu-
schauer: 2417 – Strafminuten: Han-
nover 20, Rostock 24

EC Bad Tölz – EC Peiting 4:1

Tore: 1:0 (23.) Waldowsky, 1:1 (28.) D.
Orr, 2:1 (47.) Baindl, 3:1 (56.) Mulock,
4:1 (60.) Dubé – Zuschauer: 2341 –

Strafminuten: Bad Tölz 20 + 10 für
Morin undGöldner, Peiting 16 + 10 für
D. Orr + 5 + Spieldauer für Mares

Eisbären Juniors – Dresden 0:3

Tore: 0:1 (19.) Gardner, 0:2 (51.) Za-
jac, 0:3 (56.) Vit – Zuschauer: 681 –
Strafminuten: Berlin 14, Dresden 12
+ 10 fürWeilert

EHC Klostersee – Deggendorf 5:1

Tore: 1:0 (3.) Wälde, 1:1 (39.) Saß-

mannshausen, 2:1 (46.) Drechsler, 3:1
(46.) Zajonc, 4:1 (52.) Hobson, 5:1
(57.) M. Saller – Zuschauer: 720 –
Strafminuten:Klostersee 16, Deggen-
dorf 10

Bad Nauheim – Leipzig 2:6

Tore: 0:1 (14.) Bartell, 0:2 (29.) M. Ke-
nig, 1:2 (33.) Jasik, 1:3 (39.) Müller, 1:4
(39.) Bartell, 1:5 (49.) Kruminsch, 2:5
(58.) Cardona, 2:6 (58.) Müller – Zu-
schauer: 957 – Strafminuten: Bad
Nauheim 18 + 5 + Matchstrafe für

Ponto, Leipzig 24

Passau – ESCHalle 5:2

Tore: 0:1 (2.) Rusch, 1:1 (17.) Kujala,
2:1 (18.) Gerbl, 3:1 (24.) Schwarzkug-
ler, 4:1 (29.) Setz, 5:1 (40.) Zollo, 5:2
(45.) Thiede – Zuschauer: 743 – Straf-
minuten: Passau 12, Halle 14

Erfurt – ESV Kaufbeuren 2:7

Tore: 0:1 (4.)McFeeters, 0:2 (9.)McLe-
od, 1:2 (12.) Vait, 1:3 (20.) Pufal, 2:3

(37.) Buchwieser, 2:4 (42.) McFeeters,
2:5 (43.)Velebny, 2:6 (45.) McLeod, 2:7
(59.)Velebny –Zuschauer: 300 –Straf-
minuten: Erfurt 26 + 10 für Pinizzotto,
Zander, Marak und Corbett + Spiel-
dauer für Pinizzotto, Kaufbeuren 18

EHC Freiburg – EV Füssen 4:1

Tore: 1:0 (22.) Kottmair, 2:0 (26.) Ba-
res, 3:0 (27.) Liebsch, 4:0 (36.) Karhula,
4:1 (48.) Festerling – Zuschauer: 1182
– Strafminuten: Freiburg 10 + 10 für
White, Füssen 24 + 10 für Festerling

Wasserball

SC Magdeburg -
SVWeiden 9:5

SC Magdeburg: Kiffer und Scho-
der im Tor, Schlanstedt (3 Tore),
Butihashvili, Hubbl, Horn (1),
Stelzner (3), Bott,Martin Schnorr,
Dammbrück (2), Knobloch, Roß-
ner, Beiersdorf

SV Weiden: Srajer (1-22) und
Wirth (23-32) im Tor, Thomas Ai-
gner (2), Stefan Kick, Luczak,
Thomas Kick, Kosiba, Hans-
Christoph Aigner, Fijalkowski,
Dogdu (1), Jahn (2), Bronold und
Schäfer

Zeitstrafen:Magdeburg 7 + Straf-
wurf;Weiden 10 + Strafwurf - Zu-
schauer: 300

SVWeiden -
ASC Duisburg 5:25
SV Weiden: Srajer (1-21) und
Wirth (22-32) im Tor, Thomas Ai-
gner (2), Stefan Kick, Luczak,
Thomas Kick (1), Kosiba, Hans-
Christoph Aigner, Bronold, Dog-
du (2), Jahn, Bronold und Schäfer

ASC Duisburg: Hendrichs (1-16)
und Fischer (17-32) imTor, Focke
(2), Hoffmann (1), Real (7), Debs-
ki (6), Müller (6), Grohs, Schüler
(3), Kapsa und Jürgens

Zeitstrafen: Weiden 12 + Straf-
wurf; Duisburg 7 + 3 Strafwürfe -
Zuschauer: 100

Eishockey

„Tag der Schulen“
am 27. November

Weiden. (gb) Für das Heimspiel
gegen die Eisbären Juniors Berlin
haben sich die Verantwortlichen
des 1. EVWeiden etwas Besonde-
res einfallen lassen. Die Partie am
Dienstag, 27. November, steht
unter dem Motto „Tag der Schu-
len“. Alle Schülerinnen und
Schüler haben freien Eintritt. Die
Blue Devils hatten wegen der Ak-
tion Kontakt zum Gegner aufge-
nommen, um den Spielbeginn
umeine Stunde auf 19Uhr vorzu-
verlegen, damit die Schülerinnen
und Schüler rechtzeitig wieder zu
Hause sein können.

Kostenlos kommen alle Jugendli-
chen ins Stadion, die 16 Jahre und
jünger sind und dies mit einem
Ausweis nachweisen können. Alle
älteren Schülerinnen und Schü-
ler bekommen ihre Stehplatz-
Freikarte nach Vorlage eines ent-
sprechenden Schülerausweises.

Kegeln

Kreisliga Herren
Speinshart II - Luhe-Wildenau II 2646:2642
Bauscher Weiden - Schirmitz 2378:2422
Wernberg/Pfr. - Freihung 2589:2588
Mantel - SKC Altenstadt 2441:2414
Pleystein - Pressath 2690:2451
1. SC Luhe-Wildenau II 8 20853 12:4
2. RW Pleystein 8 20478 10:6
3. SpVgg Schirmitz 8 20074 10:6
4. GH Löschwitz 7 18079 9:5
5. GHWernberg/Pfreimd 8 20379 8:8
6. SKC Speinshart II 8 20316 8:8
7. GH Pressath 8 20240 8:8
8. ANMantel 8 19872 8:8
9. SKC Altenstadt/WN 8 20696 7:9
10. SV Floß 7 17877 6:8
11. SKC Freihung 8 20251 6:10
12. BSG Bauscher Weiden 8 19542 2:14

Kreisliga A Herren
Vohenstrauß III - Flossenbürg I 2729:2433
SV Floß II - Altenstadt/V. II 2487:2356
Speinshart III - Pirk II 2479:2557
TBWeiden II - Pleystein II 2466:2507

Grafenwöhr II - SKC Floß III 2361:2362
SpVggWeiden IV - Moosbach II 2599:2801
1. SV Floß II 8 20215 12:4
2. RW Vohenstrauß III 8 20443 10:6
3. SKK Pirk II 8 20124 10:6
4. SKC Speinshart III 8 19530 10:6
5. SV Grafenwöhr II 8 19326 10:6
6. BWMoosbach II 8 21028 8:8
7. TBWeiden II 8 20044 8:8
8. RW Pleystein II 8 19724 8:8
9. AN Flossenbürg I 8 19569 6:10
10. 1. SKC Floß III 8 19518 6:10
11. SpVggWeiden IV 8 20043 4:12
12. GH Altenstadt/Voh. II 8 18782 4:12

Kreisliga B Herren
Altenstadt/WN II - DJK/Wygant 2539:2394
Waldeck -Wernberg/Pfr. II 2555:2549
Freihung II - Germ.Weiden 2419:2383
Luhe-Wildenau III - Moosbach III 2409:2406
Waidhaus II - Oberviechtach 2534:2548
Tröbes - VfBWeiden II 2630:2397
1. SC Luhe-Wildenau III 7 17852 12:2
2. SVWaldeck 8 20172 12:4
3. WB Altenstadt/WN II 8 19852 12:4
4. SKC Freihung II 8 19753 12:4
5. TSV Oberviechtach 8 19743 12:4
6. ANWaidhaus II 8 20233 8:8

7. SKC Stammtisch Tröbes 8 20229 8:8
8. SG DJK/Wygant Weiden 8 19793 6:10
9. VfBWeiden II 7 17015 4:10
10. BWMoosbach III 8 19483 4:12
11. Germania Weiden 8 19392 4:12
12. GHWernberg/Pfreimd II 8 19293 0:16

Kreisklasse A Herren
Eschenbach II - Neuenhammer 1957:2122
Pirk III - Eslarn II 1963:2003
Pressath II - Vohenstrauß 2029:1891
Pleystein III - Floß IV 1926:1958
TBWeiden III - Grafenwöhr III 1974:2032
1. Eintracht Eslarn II 8 16705 14:2
2. SKC Neuenhammer 8 16345 10:6
3. SKK Pirk III 8 15689 10:6
4. TV Vohenstrauß 8 15666 10:6
5. SV Grafenwöhr III 7 13636 8:6
6. 1. SKC Floß IV 8 15849 8:8
7. RW Pleystein III 8 15746 8:8
8. SC Eschenbach II 8 15728 8:8
9. TBWeiden III 8 16052 6:10
10. GH Pressath II 8 15801 6:10
11. ANMantel II 7 13255 4:10
12. GHWernberg/Pfreimd III 6 11705 0:12

Kreisklasse B Herren
Luhe-Wildenau IV - Germania II 1936:1952

Wernberg/Pfr. IV - Altenst./WN III1973:1949
Speinshart IV - Neuenhammer II 2040:1706
Löschwitz II - Altenstadt/Voh. III 1992:2191
1. SKC Speinshart IV 8 16587 16:0
2. GH Altenstadt/Voh. III 8 16361 14:2
3. Germania Weiden II 8 15780 14:2
4. GHWernberg/Pfreimd IV 8 15681 8:8
5. GH Löschwitz II 8 15589 8:8
6. 1. SKC Störnstein 7 13869 6:8
7. SC Luhe-Wildenau IV 8 16011 4:12
8. WB Altenstadt/WN III 8 15265 4:12
9. SKC Neuenhammer II 8 15261 4:12
10. ANMantel III 7 13003 0:14

Kreisklasse C Herren
Floß III - Waldeck gem. 1625:1543
Luhe-Wildenau V - Pressath 1543:1518
Eschenbach gem. - Pirk IV 1432:1544
TBWeiden gem. - Pleystein gem.1438:1562
1. SC Luhe-Wildenau V 7 11290 14:0
2. SV Floß III 6 9586 10:2
3. SKC Altenstadt/WN II 7 11216 10:4
4. GH Pressath gem. 6 9210 8:4
5. RW Pleystein gem. 7 10985 8:6
6. SKK Pirk IV 7 10965 8:6
7. TBWeiden gem. 7 10901 6:8
8. SKC Speinshart V 7 10786 6:8
9. SVWaldeck gem. 6 9226 2:10

10. BWMoosbach gem. 7 10262 2:12
11. SC Eschenbach gem. 7 10076 0:14

Kreisklasse C gemischt
Pirk gem. - Vohenstrauß gem. 1490:1398
Schirmitz gem. - SpVggWeiden 1584:1409
Flossenbürg - BauscherWeiden 1489:1431
Störnstein gem. - Freihung gem. 1495:1537
Germ.Weiden gem. - Störnstein 1514:1473
1. SpVgg Schirmitz gem. 8 12733 16:0
2. VfBWeiden gem. 7 10940 12:2
3. SKC Freihung gem. 6 9152 8:4
4. SKK Pirk gem. 7 10377 8:6
5. SpVggWeiden gem. 7 10146 8:6
6. SKC Störnstein gem. 7 10188 6:8
7. TV Vohenstrauß gem. 8 11372 6:10
8. Bauscher Weiden gem. 7 10272 4:10
9. Wernberg/Pfreimd gem. 7 10242 4:10
10. AN Flossenbürg gem. 7 10119 4:10
11. Germania Weiden gem. 7 10116 2:12

Kreisliga Damen
Pleystein - SKC Altenstadt 2397:2171
Freihung - Germ.Weiden 2445:2344
Grafenwöhr - Eschenbach 2326:2354
TBWeiden - Moosbach 2443:2352
Luhe-Wildenau -Wernberg/Pfr. 2353:2247
Waidhaus -WB Altenstadt 2468:2458

1. SKC Freihung 8 19516 14:2
2. RW Pleystein 7 16423 12:2
3. BWMoosbach 8 19672 12:4
4. TBWeiden 8 19288 12:4
5. ANWaidhaus 8 19359 10:6
6. SV Grafenwöhr 8 18869 8:8
7. Germania Weiden 7 16547 6:8
8. SC Eschenbach 8 19135 6:10
9. WB Altenstadt/WN 8 18862 6:10
10. SC Luhe-Wildenau 8 18498 6:10
11. SKC Altenstadt/WN 8 18271 2:14
12. GHWernberg/Pfreimd 8 18378 0:16

Kreisklasse Damen
Oberviechtach - Floß II 2:0
Mantel - Neuenhammer 1454:1487
Floß II - Pirk 1473:1619
Pirk - Speinshart II 1561:1461
1. TSV Oberviechtach 6 5880 12:0
2. SKK Pirk 6 9275 10:2
3. 1. SKC Störnstein 6 9286 8:4
4. TV Vohenstrauß 6 9006 8:4
5. GH Altenstadt/Voh. 5 5797 6:4
6. 1. SKC Neuenhammer 8 12295 6:10
7. SpVggWeiden II 5 7689 4:6
8. ANMantel 7 7268 4:10
9. SKC Speinshart II 6 8799 2:10
10. 1. SKC Floß II 7 8654 2:12


